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Sitzung des Stadtrates am 29.10.2025
Anfrage der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Marktplatz – hier: 
Hitzeauswirkungen
Vorlagen Nummer: VIII/2025/01774
TOP: 12.20
 
 
 
Antwort der Verwaltung:
 

1. Welche Messdaten oder Gutachten liegen zur Oberflächen- und Lufttemperatur auf
dem Marktplatz vor, und wie hoch ist der Anteil der dunklen Pflasterfläche an der
Hitzebelastung?

2. Plant die Stadt bei der nächsten Sanierung den Einsatz von helleren,
hochreflektierenden Belägen (Albedo/SRI)? Wenn ja, nach welchen Materialkriterien
(u.a. Rutschhemmung, Dauerhaftigkeit, Wartung)?

3. Sollten die Maßnahmen zur Pflasterersetzung noch andauern, welche Alternativen
gibt es zur kurzfristigen Aufhellung und Erhöhung der Reflexion der momentan
verwendeten Pflastersteine?

4. Welche Bereiche des Marktplatzes wurden für Teil-Entsiegelung identifiziert, in
welchem Umfang (m²) und mit welchen Verfahren (z.B. Rasenfugen, Pflanzinseln,
Splittfugen)?

5. Wird der Einsatz von wasserdurchlässigem Pflaster bzw. regenwassersensiblen
Aufbauten (z.B. Mulden-/Rigolen, Drainfugen) geprüft, und welche hydrologischen
Zielwerte sollen erreicht werden (z.B. Infiltrationsrate)?

6. Welche Rahmenbedingungen (Leitungen, Denkmalschutz,
Veranstaltungen/Tragfähigkeit) beschränken helles Pflaster oder Entsiegelung, und
welche technischen Lösungen sind vorgesehen?

7. Gibt es einen Pilotversuch mit Testfeldern für helles Pflaster bzw. entsiegelte
Abschnitte (Lage, Größe, Messkonzept, Evaluation)?

8. Wie sieht der Zeit- und Finanzierungsplan für Pflasteraufhellung und Entsiegelung
aus (Kostenordnung, Fördermittelprüfung z.B. „Lebendige Zentren“, „Anpassung
urbaner Räume“)?

 
Aufgrund des Umfanges der Anfrage und die dazu notwendigen verwaltungsinternen
Abstimmungen kann die Beantwortung erst in der Sitzung des Stadtrates am 26.11.2025
erfolgen.
 
 
 
 
René Rebenstorf
Beigeordneter
 




